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Elektrifche Lichtträger

zu Luzern.

Elektrifche Lichtträger von E. 2/. Kae/>pen <°3° Co.

zu Köln-Ehrenfeld.
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Fig. 624.

Elektrifche Bogenlampen an Wandarmen.
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Fig. 620.

 

Fig. 621, 622 u. 623.
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Für die Beleuchtung der Baumgänge

find die Lampen, damit die ßarke Schatten«

wirkung derfelben nicht zu [ehr ßöre,

zwifchen den Baumreihen über der Wegemitte

aufgehängt, und zwar (wie in Mailand) mittels

Ketten, die hier jedoch an den in den Baum-

reihen ßeheuden 12 m hohen Maßen befeßigt

find (Fig. 627 u. 62889); außerdem hat fich

indefs eine Abßeifung der Ketten durch

Streben von den Maßen aus als nothwendig

erwiefen. Die Sockel der Maßen oder Licht-

träger beßehen aus Gufseifen, während die

Schafte der Sicherheit wegen aus fchmiedé

eifernen Rohren zufam’rnengel'etzt find {, Einzel-

heiten find aus Fig. 628 zu erfehen.

Fig. 627.

1l]00 n. Gr. 

  Arch. :

_7acoöst/zal.

        
Arch. :

Schu;fimann . wuwflfllifiiln'nuunuifi% _..
Flaggenmaß mit zwei Laternen Lichtßänder ‘ Maß

für elektril'ches Bogenlicht in den Bürgerßeigen in den mittl. Baumreihen

auf dem Bahnhofsplatz zu Straßburg. »Unter den Linden« zu Berlin 39).
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Leuchtthürme.
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Einen mehrflammigen, der Form nach

etwas fonderbaren, elektrifchen Candelaber,

welcher für ein Brückengeländer am Kaifer-

palaf’c in Tokio angefertigt wurde, zeigt Fig. 622.

Befonders prächtig find die zugleich als Flaggen—

halter dienenden, von _‘Yacoöst/zal entworfenen

Matten auf dem Vorplatze des Bahnhofes zu

Strafsburg, welche an Seitenarmen je zwei

elektrifche Bogenlarnpen tragen (Fig. 625).

In amerikanifchen Städten, wo das

elektrifche Licht wegen des theueren Gas—

preifes —— das Leuchtgas Pceht etwa dreimal

fo hoch im Preife, als in Deutfchland — weit

mehr verbreitet ift, als bei uns, find mehrere

Städte dazu übergegangen, fiatt der zahl—

reichen Laternen wenige Leuchtthürrne von

45 bis 55m Höhe zu errichten, von welchen

befonders kräftige, einzeln oder paarweife

angeordnete Bogenlampen gröfsere Flächen .,

beleuchten; diefe Leuchtthürme beitehen aus

mehreren nach oben lich verjüngenden, aus

fchmiedeeifernen Rohren zufammengefetzten

Säulen, welche durch ein Netzwerk mit ein-

ander verbunden find. Die Wirkung wird

indefs nicht als eine befriedigende bezeichnet,

weil nur diejenigen Strafsen voll beleuchtet Unterthei‘ des LiChtmafies in Figv 627 89)-

werden, welche genau in der Richtung des Hochlichtes verlaufen, während alle

anderen Strafsen theilweife oder gar in ganzer Breite in tiefem Schatten liegen.
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